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BLASMUSIK

Sommerserenade der
Musikkapelle Röfingen
Freunde der traditionellen Blasmu-
sik kommen bei der fünften Som-
merserenade der Musikkapelle Rö-
fingen am Sonntag, 6. Mai, auf ihre
Kosten. Zu hören ist diese ab 18 Uhr
in der Grundschule Röfingen. Die
Musikerinnen und Musiker unter
Leitung von Dirigent Johannes
Brendle haben ein besonderes Pro-
gramm zusammengestellt. (zg)

Letzte Etappe
Konzert Zwei Jugendbands machen

vor den Meisterschaften Station in Kötz
Kötz Raumfüllenden Klang, mitrei-
ßenden Rhythmus und virtuose
Technik gibt es am Sonntag, 29.
April, in der Günzhalle in Kötz zu
hören. Die 3BA Concert Band und
die 3BA Youth Band machen ein
letztes Mal Station, bevor sie sich im
Mai den Juroren der Europäischen
und Deutschen Brass Band Meister-
schaften stellen. Unter der Leitung
von Thomas Ludescher und Sebas-
tian Schwarz spannen die Musiker
einen Bogen von anspruchsvoller
Wettbewerbsliteratur hin zu ge-
schmackvoller Unterhaltung.

Während die 3BA Concert Band
bereits seit Jahren den Titel des
deutschen Brass Band Meisters ver-
tritt, machen sich die Jungmusiker

der 3BA Youth Band zum ersten
Mal auf den Weg zu einem Wettbe-
werb. Das junge Ensemble besteht
aus Kindern und Jugendlichen zwi-
schen zehn und 16 Jahren, die be-
reits in den Blasorchestern ihrer
Heimatorte ein Blechblasinstrument
oder Schlagwerk spielen und in der
Bayerischen Brass Band Akademie
die britische Orchesterform Brass
Band kennenlernen. Einige der Mu-
siker sind in Jugendorchestern im
Landkreis Günzburg aktiv.

Konzertbeginn ist am Sonntag,
29. April, um 16 Uhr, Saalöffnung
bereits eine Stunde vorher. Die Ein-
trittsgelder kommen der Wettbe-
werbsreise der 3BA Youth Band zu-
gute. (zg)

Frühjahrskonzert
mit Jubiläum

Leipheim Das Frühjahrskonzert der
Chorgemeinschaft Leipheim am
Samstag, 28. April, ist ein besonde-
rer Anlass: Denn diesmal wird die
60-jährige Chorleitertätigkeit von
Herbert Schneider gefeiert. Ab 19
Uhr erklingt in der Jahnhalle ein
A-cappella-Programm der Chor-
gruppen unter der Leitung von Her-
bert Schneider und Petra Grimm:
Die Chorleriker werden einen
Querschnitt aus ihrem Repertoire
präsentieren, ebenso die Chorbolde,
und die Choriosen, die frische, lusti-
ge und fetzige Lieder einstudiert ha-
ben und durch ihre unbekümmerte
Begeisterung den Zuhörern ihre
Freude am gemeinsamen Singen
zeigen werden. Die Choryphäen
werden mit teils nachdenklichen,
zeitkritischen Liedtexten bis hin
zum Schlager unterhalten. (zg)

Chorgemeinschaft
Jettingen feiert

Jettingen�Scheppach 125 Jahre – ein
Grund zum Feiern für die Chorge-
meinschaft Jettingen. Bereits im
Jahre 1893 als Männergesangsverein
gegründet, wurden in Kriegszeiten
auch Frauen aufgenommen. 1992
erfolgte dann die Umbenennung in
„Chorgemeinschaft Jettingen“. An-
lässlich des Gründungsjubiläums
veranstaltet die Chorgemeinschaft
Jettingen am Samstag, 5. Mai, um 20
Uhr ihr Jubiläumskonzert „Wie die
Zeit vergeht“ in der Turn- und
Festhalle. Chorleiter Andreas Alt-
stetter hat Musik aus verschiedenen
Epochen und Stilrichtungen zusam-
mengestellt. Der Chor wird von ei-
ner Band begleitet und der Gesangs-
verein Liederlust Wallenhausen un-
ter Leitung von Marianne Altstetter
wird als Gastchor mitwirken. Kar-
ten an der Abendkasse. (zg)

Kultur in Kürze

FILM DES MONATS

Die Unsichtbaren
– wir wollen leben
Berlin im Februar 1943: Das Nazi-
Regime hat die Hauptstadt offiziell
für „judenrein“ erklärt. Doch das
stimmt nicht, denn einigen ist es
gelungen, unterzutauchen. Sie leben
unter falscher Identität und in
ständiger Angst davor, von der Ge-
stapo enttarnt oder von Spitzeln
verraten zu werden. Vier Schicksale
dieser rund 7000 Untergetauchten
erzählt „Die Unsichtbaren“. Zu se-
hen ist der Film des Monats der
Volkshochschule am Mittwoch, 2.
und 9. Mai im Günzburger BiiGZ
jeweils in einer Nachmittags- und
Abendvorstellung sowie in den
Donau-Lichtspielen in Offingen am
Mittwoch, 16. und Dienstag, 22.
Mai, jeweils um 20.15 Uhr. (zg)
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Schön essen gehen
ANZEIGE ANZEIGE

HEIMISCHE GASTRONOMEN EMPFEHLEN SICH

Biergarteneröffnung am 1. Mai
Gasthof „Zum Hirsch“ in Ichenhausen

Ichenhausen. Am 1. Mai wird
im Gasthof „Zum Hirsch“ die
Biergartensaison eingeläutet.
Mit oberbayerischen Speziali-
täten wie Hax’n und Hendl,
Brezen und Wurstsalat ver-
wöhnt das „Hirsch“-Team
seine Besucher. Typisch baye-
risch herrscht im
„Hirsch“-Biergarten von
11.30 bis 17 Uhr Selbstbedie-

nung. Für die Feiertage hat
sich das Team noch mal einige
Besonderheiten ausgedacht.
An der Premiere am Dienstag,
1. Mai, dürfen sich die Besu-
cher über Freibier und lecke-
ren Steckerlfisch freuen.
Hax’n und Hendl gibt es
selbstverständlich trotzdem –
und wie gewohnt frisch vom
Grill. Währenddessen können

die Kinder sich auf der Hüpf-
burg ordentlich auspowern
oder Lego spielen. Ab 11 Uhr
ist der Biergarten geöffnet.
Am Muttertag – Sonntag, 13.
Mai – wird ein Büffet, vorwie-
gend mit Spargelspezialitäten,
angerichtet.
Wer auf Nummer sicher gehen
möchte, sollte lieber schnell
einen Tisch reservieren.

Der Biergarten im Gasthof „Zum Hirsch“ lädt zum Verweilen in gemütlicher Atmosphäre ein. Foto: Hirsch

Am Muttertag gibt es Spargelspe�

zialitäten. Foto: Dar1930, fotolia.de
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